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DDenNreform unD CGozialismus. DreihunDdertjahrfeier. Iion Y“berfitudienratIion Dr. Han s Nerp. 80 ül S.) Dr Rarl 207 “itf mebreren Bildern,Berg  adbach 1929, Soh Heider Berlag. i}ten unDd VPlänen. 80 (178 S.) Sandsbhut0.05 1929 ol Shomannfche ZHuchdruckerei.
n mwifNentOaftlich erniter, UnDvoreinNgeNDM- n erböhtem Milaßeen  eDie Dr  ungeite ucht erraNner reftzuftelen, ob Der DPsS jejuifi  en CSchulmwmefensbzm welche )ozialiftifcdhen Sinfhläge In Der 5 ZDadurch errabren einige ÜberfOhmwmenglich-eu  en Bodenreformbemwegung UNnND ibren Peiten eine Korrektur, anDerjeifs IDPeL=

» ielen enthbalten inD %er Sinn Dieler Srage Den mandhe Urteile Der MAufklärer uUnND ibrerilt allerdings beim erraNer nicht ganz Der= Jlachbeter Durch Die af]acmen a absurdum
jenige, Den INUnN allgemein im Auge 5 baben gerübhrf.pflegt, eil Den Begriftf „Sozialismus“ e $)us Qandsbhuter Hefuitentoleg unD HeDers, jebr Diel tweiter Taßt als Dies Dem juitengymnalium (1629—1773) bat in Dem
Sprachgebrauch 1omob( DPS Sobens als auch SanDdshuter Öberftudienrat Dr. Rarl 235017Der Q8iffentchaft ent)pricht. „Sozialismus“” pinen Se{chicdhtsichreiber gefunden Der bis
beDdeutet rür Den VBerfafter „Aquabilismus“, aur Die Kifje unD Vläne Der Bauten Feine
D.0 jeDes Beitreben aur Ausgleich, Au Dann, IItühHe bat verdrießen Laen Ausführlich IDPL=
IDenn Diefes Beitreben Feinesmwegs aur allge- Den Die großen SO mierigteiten Des Haues
meine 3mwangsgleichmacherei binausläuft. Un- geichildert, Der DPS DervorbrechenDden
ter Den Derart weitgeraßten Beariitr „Sozia- Wafjers aur Drabhiröften errichtet ivDerDden
fismus“ rält Dabher beifpielshalber auch Das mußte icht weniger als Subhren ‘DräbleBeitreben Qo0Ds 111 nach Jitilderung Der über- werDdDen in Die rDe eingerammt unD m  zmößigen Segenfäge wilichen 308  z unD reich, tige Selsblöcke Darauf ge)hichtet, DDON Denen

‘ie aur ein Dem 280  eninDden Des ejell= einige über entner gen. %)Jie WVBerdienfteIchafts- unD Bolksganzen zuträglicheres JItaß Der Hrüder oh Hol unD Jitichael Heer
zurüczuführen. %a UNUuN auch Die Bodenreform- iDerDen gebührenD gemwmürDigt. Auch Die ($SelD-
Dewegung (mobl Yer Kichtungen) ein \olches beichaffung IDAL außerit \ mierig ND Ponnte
el verfolgt, rält 'ie natürlich unfer Diefen NÜUur Durch pine Hrt 3 mwmangsanleihe bei Den
DD  =i errajNer 5 ÖrunDe geleaten Begrift DDON veichern Ötirten beboben DerDden..
„Sozialismus” (Ss er|cheint vecht ztweirelhaft, Sür Die AYirtihaftsgefchichte iit bejonDders
DD Die Cinführung Diejes SCozialismus- Die Bebauung Der Dem KXolleg gehörenDden
begriffes emprebhlensmwert Al » mweifellos bat Zeingärten interellant. %er J83ein nahm

ein Jitigliches, Daß Deute jebhr ver|chieDdene ImMMer ebr Den Sefchmact DDN (S{tig
Stirömungen als „Sozialismus” bezeich- ©Soließlich gaben Die Hefuiten in Yandshut
en, obhne Daß iNd  - über einen einDeutigen Den einbanu ganz aur mve 1676 ZCeL=
Standardbegriff D „Sozialismus” vberfügte, törten iie {rDBß Des Sinfpruchs Der Hof-
mittels Deljen Die Berechtigung Diejer er|)ie- Fammer, Die Den 2Yeinzehnten nicht PL»=
Denartigen Hichtungen auf Den DDN ibnen De- lieren wolte , bDre Z2Yeingärten. e mwohl-
anıpruchten “YNamen einDeutig enticheiden hbabenDder Das KXoleg IDuUrDe, 10 QOärfer
Ließe Sroßdem it Doch ‚ebr beDdentklich, IDurCDe Die SteuerhHraube angezDogen Rriegs-
ganz DD  =] Spracdhgebrauch abzugehen UnND )teuer un 3 wangsanleihen Famen Dazıt.
gpinen Z1IDALC Plar umrijjenen, ber nicht n DaAs Die feelforgeri{che Lätigleit erıtre  efich aur
biftorifche Sebilde DPS Sozialismus antnüp- alle StänDde mobei Der Caritas ein großes S elD
Yenden Begrilt HNEeu &8 )chalren erraj)jer bat eingeräumt IDUrDEe au c rür Die Serangenen
oifenbar bier auf ünfche jeines afademilichen unD AUM SoDe Werurteilten. Aierurteilungen
Xehrers KXumpmauann) eine gemijje HKückficht DDN Heren werDdDen DDn Der Hıstoria collegnu
nehmen mu  AA  %en, Die Der Jtüglichkeit DPS 1 erit Im re 1754 UND 17506 erwähnt. %)Jie
übrigen verdienftvolen qDGriftcdhens Abtrag Dier beichuldigten Htädohen iDurDden Durch
fuf. G8$Ier Die terminologitche CSchmwierigkeit einen ag auf Den Sopf befäubtf unD Dann
74 übermwminden DECMAd, MWircD Die Schrift 108ı verbrannt. ür Die Schulgefchichte reblen in
en egjen anDdDsDu Die Z)iarien, Die Den meijlten Mur-

Jiell-Breuning ergaben. 1e Difziplin erbält manches
Qicht Durch A3orgüänge, Die in Der Hıstoria col-Zur Schulgerchichte Der Sejuifen leg1 berichtet iwDerDen. CEingehend 1  er Der

$D)as anDdshuter Symnafjfium DD errajjer Die DPS Hefuitentheaters,
jeinen Anfängen bis AUT ufbebung Dringt AUME eriten Ial eineg möÖöglich voll-
Des HSefuitenordens. Seit{chrift AUT itänDige Aufzählung Der ge)pielten Stüce DDN
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1629 bis 1773. Cine ausfübrliche ©urftelIurig vorrufen mußtfe %)Jie Datres befaßen Das
erfährt auch Das Seminarıum St. Aloysıu DDer Vertrauen Des Voltes, erbaute Der
Das Kepserlanum, Die 3ucht bLlübte unD in ra IDTer  4 Sottesdienfte, aur ibren KXanzelnDer u)l Yeiftungen erzielt wurcDden, Die Den D  Örte 1e beiten Drediger, ibrem Sym-
Durchichnitt eit überragten., ‚Qluf welcher na)ium IDAr eine Unzabl junger Seute völligFünftlerifchen Öbe Das SGeminar ZUL Aeit Der unentgeltlich ® tüchtigen “Nännern in Ötaaf
Aufhebung Des SYrDdens ItanD bezeugt uns unD Ir Derangebildet wDorDen. Sn ZeitenNiittermüler, Das K lofter Netten 268 Der DPsS MNißmwmachfes DDN 1770 ND 1779 batten
erzäbhlt, Daß Sterntopf Der im re Die Mrmen 281| Der VDforte Des Hefuitentkolegs1774 aUS Dem Seminar nach “Setten Fam, als eichlich Brot erhbalten. SJer Sahresbericht DDON
qusgezeichneter Örganift unD Tonfeger unD 17  E Debt ausDrücklich Die täglichen Almofen,
als IITufieDdirektor bermwenDef wWurde.  : on beionDders rür Die ver|chämten Armen, Dervor.Den Bildern der Schrift jeien qußerDden Vlänen Yn eiten Xreifen Der Bevölkterung err
be{jonDders bervborgehbhoben Die beiden iqhönen Darum große Aufregung. Nan wollte nichtVDorträts: raJitagdalena DDN Haunsperg, glauben, Daß Der ap einen $JrDden uUunfer-
geb Alt, Die Ötifterin DPsS YKefuitentolegs Drücken E  Dnne,  M, Der algemein als Das
Landshut, unD Hofeph CSchmwarz Der legßte Bolwert Der Fatbolifchen betrachtet
“Heßtor DPeS Xolegs. ©u_f)l: S mWurDe. YMls in Der Amberger PDfrarrkirche

St “Nitartin DDN Der KNanzel Die AufbebungS e Des Dumaniftifden ©ymna-
jiums Amberg. -Beitrag AUT

verEeünDet mwurDde , brachen vpiele Bürger in
Der StaDdt Amberg. Yon ÖYberftudienrat Sränen aUuUSsS., 1592 Habre batten Die Hefuiten

überaus jegensreich Quf mannigrachen Se-Seorg Elößner. 80 (288 S.) Amberg bieten gewirkt. Jioch gibt 2eugnis DDN ibrer19029, GSelbitverlag DPS Symnafiums. großartigen 28irefamteit eine are Im Speife-1Pe mwertvoll Die alten Diarien DPS Sym- aal Des Studienfeminars, DPeS rrübheren Rol-
najiums Ur Die Scohulgefchichte jinD zeig Die legiums, Quf welcher Die jeel{orglichen Y3ier-
vorliegenDe DPS Symnafiums m- richtungen Der e)uilfen berzeichnet linD Sürberg. Der  errajer. Der 1 Hon Durch rübere Amberg beDdeutete Die Aufhebung Des HeArbeiten über Amberg DerDient gemacht bat, )uitenEollegs, Das Jititglieder zäDlte, einen
urteilt „Stoff ® einer glänzenDden Apologie QOQmweren CSchlag Bürgermeifter unD “Hat e1N=-
Der CSchultätigkeit DPS Srdens liefern Die 1= Detfen fich 1m Jiamen Der oberen StaDt Den

(Ss mwirkt überraichenD, in einer ganzen Diizefanbifch Srafen DDON Sugger er-
eibhe Diejer alten Dokumente Die prächtigiten mittlung beim ap Daß mwmenigitens einige
ın UnD S)Jirektiven Ur Die Yebhrer un (Sr. PDatres AUT Ausübung Der GSeelforge im RXol»
zieber auch unjerer STage meijit in jebr De- legium verbleiben Dürften. er Bifchof anf=-
itimmter, Plarer unD pacender Sorm 5 mworfefe „ZSir nehmen jelber Innigen nteil
finden Sin Unterricht, nach Den Dorf DLCge- Dem Cchmerze über Die 19 unverhoffte er
zeichneten Srundlinien erteilt, iIt nicht mecha- gliederung Der ID DerDienten Sefelfchaft HSefut
nijcher Drißl onDdern eine DaAs en = “tur Die ehrerbietigfte Befrachtung Der =
ItrebenDe Bildung uUnD Seijtes  ulung  «“ n erfor|chlichen Katfchlüffe ÖOotftes DermaAagd Dielen
Dem Xapitel He{uitendrama finDdet fich eine ‚ebr Cchmerz in zu LinDdern. QSSir baben un)-
ausführliche $ifte Der aufgerübhrten 5)ramen rerjeits nı  Ots unterlajjen, IDAS ZUTC bmen-
DDN 1626 Dis 1769 Dazu noch einige Sitel Dn Dung einer Dem gläubigen Yiolke 10 nachteiligen
%)ramen Der Crje{uiten in Amberg, 10 1776 Das HMtaßregel s Dienen Fönnen. Q83ir IDerDen
GSGingipiel Hephte DDN Dem Crjef{uiten JIltichael nach KXräften Darlir jorgen, Daß Die DDN Den Se:Hering, ul DDN Dem »ifterzienfer Cugen iuiten eingerührten SottesDdienfte auch weiter-
au unDd 1781 Der 2einberg DPS Jlaboth bin abgebalten iDerDden.“ I0n bervborragenDde-
DDON Dem CSrjefuiten eper; INTufiE DDn Dem Len CSchülern Der Amberger Schule bat Der
AHBeneDdittiner “KHoman “Keuter. Über 3a5l unD errayNer intereiante S ebensbilder beigerügt.
Stand Der Schüler gaben Die mörtlich abge- 10 DDN Mbt Antelm Defing DDN EnsDorf, Der
Druckten Catalogi Studiosorum Ambergensium Das Amberger Symnajium De=-
1655 unDd Die Srequenzliften DDN 17929 DDN Hingseis, Der mift jeinem HBruder
genauenuß „Es iIt erElärlich” 10 Der Gebaftian jeine OtuDdien in AUmberg unfer Den
Berfafjer S_ 79 Daß Die Aufbebung iIm HBeneDdiktinern machte, Bitchor I3ittmann, Der
Habhre 1773 Dei Den Zürgern mbergs, Die mi£ 1770 Das noch Drei ahre DDN Den Hefuiten
Dem Sefuitenkolegium 10 nnig verwmachjen geleitete Symnafium Fam u j m. %)Jie mit vielen
en, große Beftürzung un Aufregung Der- prächtigen Bildern gezierfe gereicht


